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Änderungsantrag zu V-3

Von Zeile 10 bis 14:
humanitäre Situation weiter und fordert immer mehr zivile Opfer. Am 16. September 2025 hat Israel
eine Bodenoffensive in Gaza-Stadt begonnen mit dem Ziel die Kontrolle in der Stadt zu übernehmen,
Infrastruktur der Terrororganisation Hamas zu zerstören und verbleibende Geiseln zu befreien.. Dies
wird die humanitäre Lage weiter verschärfen und die Situation für die Menschen 

Begründung

Die tatsächlichen Kriegsziele der israelischen Regierung (und auch deren Erreichbarkeit) werden von
verschiedensten Seiten angezweifelt.

Wir sollten daher m.E. vollständig darauf verzichten, offizielle Begründungen - egal von welcher
Kriegspartei - in unserem Text unhinterfragt zu übernehmen.

Hier eine von vielen Darstellungen in den Medien:

https://www.tagesschau.de/ausland/asien/nahost-gaza-offensive-100.html

Unterstützer*innen

Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Jenny Laube (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Lars Klaus
Aßhauer (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Merieme Benali-
Jockers (KV Berlin-Reinickendorf)

Landesausschuss am 1. Oktober 2025
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